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Motion Fraktion FDP/JF (Oliver Berger/Christophe Weder, FDP): Für ein 
schönes Erscheinungsbild der Stadt Bern – Ausweitung Perimeter Casab-
lanca 

 

 

Bern ist eine historische Stadt welche zum Weltkulturerbe der UNESCO gehört. Ein schönes Er-

scheinungsbild ist dabei Ausdruck von Sicherheit, Lebensqualität und zudem eine Visitenkarte für 

unsere Gäste aus dem In- und Ausland. 

Die illegalen Sprayereien laufen dem zuwider und sind seit längerem eine Herausforderung für die 

Stadt. Die Schäden für die Stadt und die privaten Hausbesitzer sind hoch (alleine für die Stadt wa-

ren es über die letzten fünf Jahre über 11 Mio. Franken), die Dunkelziffer dieser Straftaten eben-

falls. Die Trägerschaft der illegalen Sprayereien konnte jedoch nur in 8% der Fälle ermittelt werden. 

In seiner Antwort auf die Interpellation 2019.SR.000100 kommt der Gemeinderat selber zum 

Schluss, dass Sprayereien, die nicht schnell entfernt werden, die Hemmschelle für neue Ver-

schmutzungen sinken lassen. Gemäss Broken-Window Theorie besteht zudem ein direkter Zu-

sammenhang zwischen dieser Form von Vandalismus und der allgemeinen Kriminalität. 

Gemäss Insidern hängen diese illegalen Verschmutzungen auch mit deren Verharmlosung als 

«Kavaliersdelikt» zusammen. Es ist somit auch ein gesellschaftliches Phänomen. Eine klare Hal-

tung der Distanzierung von den Straftaten ist daher auch vom Gemeinderat gefragt. 

Der Gemeinderat wird daher höflichst beauftragt, folgende Massnahmen einzuleiten: 

1. Klare Distanzierung von illegalen Sprayereien und konsequente Ahndung bei den städtischen 

Liegenschaften durch die politische Behörde 

2. Geeignete Sensibilisierungs- und Präventionskampagnen, in Umfeldern in denen sich Jugend-

liche bewegen 

3. Vermehrte Kontrollen an bekannten Hotspots durch die Polizei oder entsprechenden Sicher-

heitsdiensten 

4. Einsatz von Schockbeleuchtungen oder ähnlichen Abhaltemassnahmen an bekannten Hot-

spots 

5. Aufstockung der finanziellen und personellen Unterstützung zu Gunsten des Vereins «Casab-

lanca» 

6. Unterstützung der raschen Ausweitung und sukzessive Ausweitung des Gebietes von Casab-

lanca auf weitere Stadtgebiete; in einer ersten Phase auf den gesamten Mattenhof und die 

Länggasse 

 

Bern, 07. November 2019 

Erstunterzeichnende: Oliver Berger, Christophe Weder 

Mitunterzeichnende: Thomas Glauser, Dolores Dana, Bernhard Eicher, Barbara Freiburghaus, 

Michael Daphinoff, Hans Ulrich Gränicher, Alexander Feuz, Kurt Rüegsegger, Roger Mischler 

 


